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Rapport du Comité central du 21 février 2022 

 
Anwesend:   FUSENIG G., HARTERT K., HOFFMANN C., KIEFFER C., KOHNEN J., LECH P., PUNDEL T. REIFFERS I., SCHMITGEN 

T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:  BECKER P., BERMES R., HEINTZ J., HOFFMANN M., KRECKE M., RECKERT C., WENER C. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 11/2021 (24/01) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Kevin HARTERT übernahm die Leitung der heutigen Sitzung, da Marc HOFFMANN 

krankheitshalber nicht anwesend sein konnte. Vom Vorstand wird ihm eine gute Besserung 

gewünscht. 

 Die neuen Werbebanner und Fahnenstangen wurden dem Vorstand präsentiert. Um die gute 

Qualität und Farben der Werbebanner zu erhalten, müsste man noch einen festen 

Gegenstand finden, um die Werbebanner gut zusammengerollt einzupacken. 

 Die Generalversammlung des COSL findet am 19.3.2022 im Centre Barbelé in Strassen statt. 

Wenn man hier physisch teilnehmen will, darf jeder Verband nur einen Teilnehmer anmelden. 

Marc HOFFMANN wird sich hier mit Jeff KOHNEN in Verbindung setzen, um abzuklären, wer 

der Sitzung beiwohnen wird oder ob beide nur per Visiokonferenz teilnehmen werden. 

 Die nächsten Sitzungen wurden auf den 7.03., 21.03., 28.03., 25.04. und 2.05. festgelegt. 

 Nationale Veranstaltungen 

 

 Da die sanitäre Situation sich ein wenig beruhigt hat, hat der Vorstand entschieden, die 

Aktivitäten nach den Karnevalsferien wieder fortzusetzen. Mit Volleyball und Fechten starten 

an diesem Donnerstag 24.02. wieder die nächsten Ausscheidungen. Der Fußball für Seniors-

Mädchen fällt aus, da dies die Finalrunde gewesen wäre. Der Vorstand hat einstimmig 

entschieden, dass die Teilnahme an den LASEL Aktivitäten unter den gleichen Bedingungen 

(geimpft, getestet oder genesen) wie davor stattfinden wird. Marc HOFFMANN wird das 

MENJE, die Presse, die Verbände und die Schulen über diesen Neustart informieren. 

 Die Schwimmmeisterschaft für nicht lizenzierte Schüler am 10. März im Lycée Michel Lucius 

steht in der Schwebe, da kein Schwimmmeister verfügbar ist und die Schwimmhalle somit 

geschlossen ist. Der Posten wurde diese Woche neu ausgeschrieben und wenn bis zum 1. 

März keine Lösung gefunden worden ist, muss die Meisterschaft leider abgesagt werden.  

 Die Sportlehrer des LCD wollen am 28. April einen Aquathlon (Schwimmen und Laufen) für 

Schüler in Diekirch organisieren. Am gleichen Tag wollen auch die Sportlehrer des ALR einen 

„Ninja Warrior“-Kontest für Schüler anbieten, da sie an demselben Wochenende im Rahmen 

des Télévie diese Aktivität für Außenstehende organisieren werden und somit alle Stationen 

schon aufgerichtet sind. Da diese beiden neuen Aktivitäten sich in keiner Weise in Konkurrenz 

stehen, hat der Vorstand entschieden, dass beide Aktivitäten am gleichen 

Donnerstagnachmittag stattfinden können. 

 Im 3. Trimester müssen des Weiteren auch Termine für das Triathlon, die 

Leichtathletikmeisterschaft und das Tetrathlon gefunden werden. Die DAFT wird sich hier 

zusammensetzen und Rücksprache mit den einzelnen Organisatoren nehmen. 
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 Für den Laf Ronderëm de Séi hat die Gemeinde Echternach ihre Zustimmung für den 19. Mai 

2022 gegeben. Die Renovierung der Straßen, sowie die neue Strecke sind fertig. Da die 

Strecke etwas kürzer sein wird als zuvor, könnte man den Start auf Höhe des Zielbereichs 

verlegen. Da zum jetzigen Zeitpunkt für ein Event von 2000 Menschen kein sanitäres Konzept 

mehr nötig ist, steht der diesjährigen Jubiläumsedition des „Séis“ nichts mehr im Wege. 

 

 Internationale Veranstaltungen 

 Für das ISF Cross-Country vom 18. – 26.4. in Štrsbké Pleso (SVK) muss diese Woche noch mit 

der Reiseorganisation abgewartet werden, da im Moment Auslandreisen für Schüler noch 

verboten sind. Die zuvor angefragten Flugtickets sind noch verfügbar, wahrscheinlich jedoch 

zu einem anderen Preis. Da das SL gewillt ist zu fliegen, wird die LASEL eine Reiseversicherung 

abschließen. Mit Carole KIEFFER wurde auch schon ein Delegationsleiter gefunden. 

 Für die Gymnasiade vom 14.- 22.5. in der Normandie (F) wurde die Anzahlung für alle 

teilnehmenden Turner und ihre Begleiter gemacht und der Minibus vom COSL reserviert. 

Wahrscheinlich sind bis zum jetzigen Zeitpunkt nicht viele Teilnehmer gemeldet, so dass die 

ISF den Anmeldeschluss vom 14. Februar auf den 15. März verlegt hat. Daraufhin hat die FLBB 

mit Tessy HETTING sich bei der LASEL gemeldet, um hier eventuell bei einem 3x3 Turnier 

teilzunehmen zu können. Marc HOFFMANN hat der FLBB aber zu verstehen gegeben, dass 

dieses Turnier auf sehr hohem Niveau stattfindet und man zuerst mit einem ISF Turnier 

beginnen sollte. Auch die FLAM hat sich bei der LASEL gemeldet, um 3 ihrer Judo-Athleten 

für die Gymnasiade anzumelden. Mit Kenza COSSU und Lucas TRAPP wurden 2 Athleten vom 

Vorstand zurückbehalten, da ihre Resultate gut sind und Kenza COSSU zudem Mitglied im 

Promotionskader des COSL ist. Der 3. Athlet, Micha WELTER, Jahrgang 2006, wurde nicht 

berücksichtigt, da er weder Resultate noch Erfahrung aufweisen kann. Zudem ist er noch 

jung und könnte für eine erneute Teilnahme in 2 Jahren in Frage kommen. Zudem muss die 

FLAM noch einen Kampfrichter stellen, sonst fallen der LASEL Kosten in Höhe von 900€ an. 

Hier wäre es in Zukunft angebracht die Verbände darauf aufmerksam zu machen, dass im 

Falle eines Nichtstellens eines Kamprichters oder Schiedsrichters, der Verband 2/3 der 

Unkosten übernehmen muss. Ein Delegationsleiter muss noch gefunden werden. 

 Im Rahmen des 50. Geburtstags der ISF (gegründet am 4.6.1972) findet im gleichen Rahmen 

der Gymnasiade die Generalversammlung der ISF am 16.05. und 17.05 in Deauville (F) statt. 

Die LASEL möchte auch hier teilnehmen, da dieses Jahr die Neuwahl des Vorstandes der ISF 

ansteht und sich diese Generalversammlung leicht mit der Gymnasiade verbinden lässt. Die 

Entscheidung auf die Besetzung des Postens des LASEL-Vertreters wird in der nächsten 

Sitzung fallen.  

 

 

 

            [CK] 


